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IHR INVESTMENT 
IN DIE ZUKUNFT JUNGER MENSCHEN

LEGATE | SCHENKUNGEN | ERBSCHAFTEN | SPENDEN

DIE FACHMITTELSCHULE
•	 Pädagogik
•	 Gesundheit
•	 Soziale Arbeit

DAS INTERNAT FÜR FRAUEN
•	 Wocheninternat
•	 Zuhause auf Zeit
•	 Lernbegleitung
•	 Leben und mit Gleichgesinnten

DAS GYMNASIUM
•	 Untergymnasium
•	 Matura
•	 Matura bilingual D/E

Sie haben Fragen? 
041 825 26 00

DIE MÄDCHEN-SEK
•	 7.-9. Schuljahr
•	 10. Schuljahr



IHR INVESTMENT

FÜR DIE ZUKUNFT JUNGER MENSCHEN
Das Theresianum Ingenbohl gilt als Pionie-
rin in Sachen Bildung junger Menschen. 
Bereits 1860 – und damit nur drei Jahre nach 
der Eröffnung – zog das von Kapuzinerpater 
Theodosius Florentini geleitete Töchter-
pensionat mit Töchterschule und dreiklas-
sigem Lehrerinnenseminar von Chur nach 
Ingenbohl. Bis 1964 bildeten die Ingenboh-
ler Schwestern in eigener Regie und ohne 
jegliche Unterstützung Primar- und Sekun-
darlehrerinnen aus. Die Schule wurde auch 
von jungen Frauen aus Brunnen besucht, 
und die Schülerinnen im Pensionat kamen 
aus der ganzen Schweiz, aus Deutschland, 
Italien, Österreich, Frankreich, ja sogar aus 
Irland, Litauen und Amerika.

In seiner 165-jährigen Geschichte war das 
Theresianum stets offen für neue Bildungs-
bedürfnisse. So führte es eine Realschule 
und Sekundarschule, bot Sprach-, Korre-
spondenz- und Haushaltskurse an und 
eröffnete eine Fürsorgerinnenschule. Dazu 
kamen ein Arbeits- und Hauswirtschaftsleh-
rerinnenseminar, das Kindergärtnerinnen-
seminar, eine Handelsmittelschule und 1925 
das Gymnasium. 

Als vor rund 30 Jahren das Lehrerinnense-
minar geschlossen werden musste, er-
öffnete das Theresianum – wiederum als 
Pionierin – die erste Fachmittelschule im 
Kanton Schwyz. Zu diesem Schultyp gehört 
die Fachmaturität mit eidgenössischer An-
erkennung. Für dieses Angebot, das bereits 
damals auch jungen Männern offenstand, 
besteht auch heute eine grosse Nachfrage, 
was die hohe Zahl von derzeit rund 160 Ler-
nenden beweist.

Insgesamt besuchen rund 260 
junge Menschen die Fachmittel-
schule, das Gymnasium oder die 
Sekundarschule.

Heute ist das Theresianum eine 
moderne, vom Kanton Schwyz an-
erkannte private Mittelschule, die 
sich ihrer reichen Tradition und 
Geschichte verpflichtet fühlt. 

Den jungen Menschen vermitteln 
wir eine breite und fundierte Allge-
meinbildung in einer anregenden 
Lern- und Lebensatmosphäre. Wir 
gehen auf die individuellen Fähig-
keiten und Bedürfnisse unserer 
Lernenden ein und unterstützen 
und begleiten sie in ihrer Ent-
wicklung zu autonomen, verant-
wortungsbewussten und zukunfts-
fähigen Persönlichkeiten, die die 
Gesellschaft aktiv mitgestalten. 
Aus diesem Grund legen wir gros-
sen Wert auf das Leben und Lernen 
in der Gemeinschaft, auf persön-
liche Beziehungen und eine offene, 
von gegenseitigem Vertrauen und 
Respekt geprägte Kultur. 

Stiftungsrat und Schulleitung 
führen das Theresianum nach be-
triebswirtschaftlichen Kriterien. 
Dazu gehört auch, dass Internat 
und Schulbetrieb finanziell selbst-
tragend sein müssen.

Ihre Unterstützung möglicht es uns, 
innovative Projekte zu realisieren, die 
Bildungschancen zu erweitern und 
den Lernenden eine inspirierende 
Umgebung zu bieten. 

Mit Ihrer Hilfe können wir:

•	 den Ausbildungsfonds stärken
•	 den Kulturfonds fördern
•	 Bildungsreisen ermöglichen
•	 Projekte verwirklichen
•	 Infrastruktur erneuern
•	 Räumlichkeiten renovieren

Wir freuen uns, wenn Sie eine finan-
zielle Unterstützung zugunsten des 
Theresianums in Erwägung ziehen 
und damit in die Zukunft junger Men-
schen investieren möchten.

Für ein Gespräch oder weitere Aus-
künfte stehen wir Ihnen gerne persön-
lich zur Verfügung:

Telefon 041 825 26 00
legat@theresianum.ch

Herzlichen Dank für Ihr Engage-
ment!

René Baggenstos
Stiftungsratspräsident

______________________________________

Übrigens: Schenkungen an die ge-
meinnützige Stiftung Theresianum 
Ingenbohl sind steuerabzugsfähig.

1996 wurde aus dem There-
sianum eine gemein-

nützige, steuerbefreite Stiftung. 
 
Träger der Stiftung sind das Institut 
Ingenbohl (Mutterprovinz Schweiz) 
sowie der Verein für Ehemalige und 
Freunde des Theresianums Ingen-
bohl. Wir unterstehen der Zentral-
schweizer BVG- und Stiftungsauf-
sicht (ZBSA). Diese prüft jährlich 
unsere Jahresrechnung und den 
Bericht der Revisionsstelle. 
 
Im Theresianum verbinden wir 
Tradition, Geschichte und Moder-
ne. Wir fördern Eigeninitiative und 
selbstverantwortliches Handeln. 
 
Als Schule streben wir nach Profes-
sionalität und höchster Qualität. 
Die Zertifizierung «Committed to 
Excellence» der EFQM (European 
Foundation for Quality Manage-
ment) sowie das IFES (Institutio-
nelles Kompetenzzentrum für die 
externe Qualitätssicherung auf der 
Sekundarstufe II) bescheinigen uns 
eine hohe Schulkultur im Umgang 
mit allen Beteiligten.
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